
 

 

Schulprogramm 

Bewertung von AV und SV 

 

 

 

Bewertung von Arbeits- und Sozialverhalten 

 

Die Schulgemeinschaft hat im Sinne der Transparenz Eltern und Schülern gegenüber 

in den zuständigen Gremien beschlossen, vier Mal im Jahr die sogenannten 

Smileybögen herauszugeben.  

Im Vorfeld der Ausgabe finden pädagogische Konferenzen statt, an denen die 

Fachlehrer der einzelnen Klassen teilnehmen, um über das Arbeits- und 

Sozialverhalten der Schüler zu sprechen und gemeinsam die Beurteilungsbögen 

auszufüllen. 

Die Bögen werden im Laufe des Schuljahres dann jeweils zu den Zeugnissen und zu 

den Oster- sowie Herbstferien verteilt. Die Eltern und Schüler quittieren die 

Kenntnisnahme durch Unterschrift und haben die Möglichkeit sich mit den Klassen- 

und Fachlehrern an den Elternsprechtagen über die Kopfnoten auszutauschen. 

Sowohl in der Rubrik Arbeitsverhalten als auch in der Rubrik Sozialverhalten werden 

die Schüler in 7 verschiedenen Kriterien beurteilt. (siehe Anlage) 

Die Abstufung der Beurteilung ist dieselbe, die sich auch in den 

Zeugnisformulierungen wiederfindet. 

A verdient besondere Anerkennung 

B entspricht der Erwartungen in vollem Umfang 

C entspricht den Erwartungen  

D entspricht den Erwartungen mit Einschränkungen 

E entspricht nicht den Erwartungen 

 

Die Kategorie C wird in der Grundschule „In der Wüste“ als der „Normallfall“ definiert. 


